
Gruß zum Sonntag 
der Pastoralen Einheit Wuppertal Südhöhen  
31. August 2025 

 
 

Evangelium Lk 14, 1.7–14 

1Jesus kam an einem Sabbat 
in das Haus eines führenden Pharisäers zum Essen. 
Da beobachtete man ihn genau. 
7Als er bemerkte, wie sich die Gäste die Ehrenplätze aussuchten, 
erzählte er ihnen ein Gleichnis. 
Er sagte zu ihnen: 
8 Wenn du von jemandem zu einer Hochzeit eingeladen bist, 
nimm nicht den Ehrenplatz ein! 
Denn es könnte ein anderer von ihm eingeladen sein, 
der vornehmer ist als du, 
9 und dann würde der Gastgeber, der dich und ihn eingeladen hat, 
kommen und zu dir sagen: Mach diesem hier Platz! 
Du aber wärst beschämt und müsstest den untersten Platz einnehmen. 
10 Vielmehr, wenn du eingeladen bist, 
geh hin und nimm den untersten Platz ein, 
damit dein Gastgeber zu dir kommt 
und sagt: Mein Freund, rück weiter hinauf! 
Das wird für dich eine Ehre sein vor allen anderen Gästen. 
11 Denn wer sich selbst erhöht, 
wird erniedrigt, und wer sich selbst erniedrigt, 
wird erhöht werden. 
12 Dann sagte er zu dem Gastgeber: 
Wenn du mittags oder abends ein Essen gibst, 
lade nicht deine Freunde oder deine Brüder, 
deine Verwandten oder reiche Nachbarn ein; 
sonst laden auch sie dich wieder ein und dir ist es vergolten. 
13 Nein, wenn du ein Essen gibst, 
dann lade Arme, Krüppel, Lahme und Blinde ein. 
14 Du wirst selig sein, 
denn sie haben nichts, um es dir zu vergelten; 
es wird dir vergolten werden 
bei der Auferstehung der Gerechten. 
 

Liebe Leserinnen und Leser in Christus, 

meiner Meinung nach gibt es bei vielen Festen zwei Arten von Gästen: Die einen fragen gleich „Wo sitze ich?“, 
die anderen „Was gibt es zu essen?“. Genauso eine Szene beschreibt das heutige Evangelium. Jeder suchte 
sich den besten Platz. Aber Jesus sagt: „Setz dich auf den letzten Platz! Denn wer sich selbst erhöht, wird er-
niedrigt, und wer sich erniedrigt, wird erhöht.“ (Lk 14,10-11). 

Es geht nicht um kluge Taktik, sondern um die innere Haltung: Demut. Der Hl. Paulus schreibt: „Jesus, der 
Gott gleich war, wurde klein und nahm den letzten Platz ein – bis zum Tod am Kreuz. Darum hat ihn Gott er-
höht.“ Der Hl. Johannes Chrysostomus sagt:  „Die Demut ist die Wurzel, die Mutter, der Nährboden aller Tu-
genden“. 

Ein schönes Beispiel ist der heilige Franziskus. Als Räuber um Brot baten, sagte er zu seinen Brüdern: „Deckt 
ihnen den Tisch.“ Aus Feinden wurden Freunde. So wirkt echte Demut: Sie öffnet Türen und Herzen. 



Darum fragen wir uns: 

• Wen lade ich an meinen Tisch? 
• Wen übersehe ich in Familie oder Gemeinde? 
• Wer wartet vielleicht schon lange auf ein Wort, ein Lächeln von uns? 
 
Wahre Größe zeigt sich nicht, wenn ich oben sitze, sondern wenn ich Platz mache für andere. Denn Jesus ist 
immer schon da – besonders bei denen, die wir oft vergessen Amen. 

Pater Paul  
 
Frauen im Amt. Ein Weg zur Erneuerung der Kirche 
Mit diesem Thema befasst sich der „Treffpunkt“ der KDFB-Frauen in einem Gespräch mit Professorin Dr. 
Dorothea Sattler am Donnerstag, dem 18. September ab 18 Uhr im „Nebenan“ des Café Schimmerlos in der 
Friedrich-Ebert-Straße 85, 42103 Wuppertal . Der Eintritt ist frei. Siehe auch den angehängten Handzettel. 
 
Die Katholische Kirche auf den Südhöhen lädt ein: 
 

Die Südhöhen bekommen einen neuen Pfarrer! Ab dem 1. September wird Norbert Grund zusammen mit 
den Menschen der Südhöhen Glaubenswege suchen und das Gemeindeleben gestalten. Wir freuen uns sehr 
auf die Zusammenarbeit, auf neue Impulse, gemeinsame Feiern und Gespräche. Einen ersten Anlass zum 
Feiern gibt natürlich die Ernennung eines leitenden Pfarrers für die Südhöhen. Dazu möchten wir Sie herzlich 
einladen. 
Pfarrer Grund wird am 7. September mit einer Eucharistiefeier um 15 Uhr in der Kirche St. Hedwig (Am 
Friedenshain 30 in 42349 Wuppertal) in sein neues Amt eingeführt. Anschließend wollen wir ihn bei Kaffee und 
Kuchen auch ganz offiziell bei uns willkommen heißen. Da ergibt sich sicherlich die Gelegenheit zum 
Kennenlernen und zu Gesprächen. Wir freuen uns sehr, wenn Sie mit dabei sind! 
Für das Kuchenbüffet werden noch Spenden benötigt. Wenn Sie beitragen möchten, melden Sie sich bitte in 
einem der Pfarrbüros. 
Pfarrer Grund wünscht sich zu seiner Einführung keine Geschenke. Wollen Sie ihm eine Freude machen, so 
wird um eine Spende gebeten zugunsten der Hospizarbeit in Wuppertal und des Misereor-Projektes in Burkina 
Faso, das von den Südhöhen unterstützt wird. Dieses Projekt hilft Christen und Muslimen, gemeinsame Wege 
gegen Dürre, Armut und Terror zu finden.  
Leitungsteam und Kirchengemeindeverband der Südhöhen 
 
Bitte beachten Sie die veränderten Gottesdienstzeiten am Wochenende des 6. und 7. September: Am 6. 
September feiern wir um 17.30 Uhr die Sonntagvorabendmesse für die Südhöhen in St. Christophorus. Am 7. 
September feiern wir um 11 Uhr die Heilige Messe in St. Joseph; alle anderen Messen fallen an diesem 
Sonntagmorgen aus. Um 15 Uhr wollen wir dann in St. Hedwig Pfarrer Grund herzlich bei uns willkommen 
heißen. 
 
Am Samstag, dem 6. September findet im Anschluss an die Sonntagvorabendmesse der Mitbringsommer-
abend in St. Christophorus statt. Es wäre nett, wenn jeder eine Kleinigkeit für ein buntes Buffet mitbringt. 
Für Getränke und Würstchen wird gesorgt. Herzliche Einladung! 
 
Die kfd St. Joseph plant am Mittwoch, dem 24. September einen Besuch im Bergischen Drehorgelmuseum in 
Marienheide. In der 75minütigen Führung werden wir auf unterhaltsame Weise Etliches über mechanische 
Musik und über mechanische Musikinstrumente erfahren. Natürlich werden wir auch viele Instrumente hören. 
Das Museum befindet sich in einer alten Dorfkirche. BesucherInnen sitzen während der Führung in der Mitte 
der Kirche. Die Kosten für den Eintritt und die Führung betragen 10 €. Anmeldungen bis zum 10. September 
erbeten im Pfarrbüro St. Joseph oder bei Brigitte Gerling-Halbach (0202/467813 oder b.gerling-halbach@t-
online.de ) 
Programm:  
14.40 Uhr   Treffen an der Kirche – Fahrt in Fahrgemeinschaften 
16.00-17.15   Führung durch die Ausstellung, anschließend Rückfahrt 
18.30 Uhr  (optional): gemeinsames Abendessen in „La Tavola“ 
 



Herzliche Einladung zur 5. Fußwallfahrt über die Südhöhen am 27. September. Beginnen werden wir um 9 
Uhr in der Kirche St. Joseph. Den Ablauf und die Speisekarte entnehmen Sie bitte der Anmeldung; diese liegt 
in den Kirchen aus bzw. finden Sie auch auf der Internetseite. Anmeldungen bitte bis zum 6. September an 
das Pfarrbüro St. Joseph, Telefon 0202 466 07 78 oder pfarrbuero-st.joseph@suedhoehen.de. 
 
Das Institutionelle Schutzkonzept des Seelsorgebereichs Südhöhen ist in Kraft gesetzt. Es liegt in den 
Pfarrbüros zur Einsichtnahme aus, außerdem ist es auf der Internetseite (www.suedhoehen.de) abrufbar. 
 
Rent-A-Mini 
Ministrantinnen und Ministranten aus unseren vier Südhöhengemeinden nehmen im Herbst an der Diözesanen 
Romwallfahrt teil. Um vor Ort Geld für geplante Aktionen, Eintritte und Essen zu haben, benötigen sie Unter-
stützung und bieten die Aktion „Rent-A-Mini“ an: Sie erledigen Gartenarbeiten, Einkäufe, Gassi gehen, Baby-
sitten etc. und erbitten dafür eine Spende. Bitte melden Sie sich per Email bei philip.bach.pb@gmx.de. Eben-
falls zur Mitfinanzierung der Romwallfahrt findet ein italienischer Abend am 13. September um 18 Uhr im 
Gemeindezentrum von St. Joseph statt. Platzreservierungen nehmen die Pfarrbüros an, Anmeldeschluss 
ist Sonntag, der 31. August. Die Teilnahme kostet 40 Euro pro Person und ist vor Ort zu bezahlen. 
 
Beichtgelegenheit  
Die Seelsorger unserer Gemeinden bieten Termine für eine Beichtgelegenheit oder für eine Kranken-
kommunion an. Dazu melden Sie sich gerne in unseren Pfarrbüros, wir leiten Ihr Anliegen umgehend zur 
Terminvereinbarung weiter. 

 
Montag, 1. September J 18.00 Schreibwerkstatt, GZ 
Mittwoch, 3. September H 18.00 Biergarten am Glockenturm, fällt bei Regen aus 
Samstag, 6. September C 18.15 Mitbringsommerabend, Kirchengelände 

 

 
 
 

 

Musik auf den Südhöhen 
Hl. Ewalde Dienstag, 19.15 Uhr Chorprobe Cäcilia 
Hl. Ewalde Mittwoch, 19.30 Uhr Probe der „Exbrassionisten“ 
Hl. Ewalde 
St. Hedwig 
St. Joseph 
 
 

Donnerstag, 20.00 Uhr 
Freitag, 16.30 Uhr 
Freitag, 17.00 Uhr 
Freitag, 18.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Chorprobe „InTakt“ 
Chorprobe Hedwigkids 
Kinderchorprobe 
Chorproben „aCHORd“ 
 
 

   

mailto:philip.bach.pb@gmx.de


Gottesdienste 
auf den Südhöhen 29. August – 7.September 2025  

 
Freitag,  
29. Aug. 

9.00 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe 
18.00 Uhr Kirche Hl. Ewalde Auszeit - Atem holen für den Frieden 

Samstag,  
30. Aug. 

13.00 Uhr Kirche Hl. Ewalde Tauffeier 

Sonntag,  
31. Aug. 
22. Sonntag im Jahres-
kreis 

9.30 Uhr Kirche Hl. Ewalde Hl. Messe 
9.30 Uhr Kirche St. Christophorus Hl. Messe 

11.00 Uhr Kirche St. Joseph Hl. Messe 
11.00 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe mit Kinder-Wort-Gottesdienst im Pfarrsaal 

Dienstag,  
2. Sep. 

9.00 Uhr Unterkirche Joseph Hl. Messe 
   

Mittwoch,  
3. Sep. 

10.00 Uhr Altenheim Hl. Messe im Diakoniezentrum, Schenkstraße 
11.30 Uhr Kirche Hl. Ewalde Hl. Messe zur Marktzeit 

Donnerstag,  
4. Sep. 

9.00 Uhr Kirche St. Christophorus Hl. Messe 
17.00 Uhr Kirche St. Hedwig Lobpreis und Anbetung und Rosenkranzgebet 

Freitag,  
5. Sep. 
Herz-Jesu-Freitag 

9.00 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe 
18.00 Uhr Kirche Hl. Ewalde Auszeit - Atem holen für den Frieden 
18.00 Uhr Kirche St. Christophorus Ökumenisches Friedensgebet in der Lichtenplatzer Kapelle 

Samstag,  
6. Sep. 

17.30 Uhr Kirche St. Christophorus Sonntagvorabendmesse für die Südhöhen 

Sonntag,  
7. Sep. 
23. Sonntag im Jahres-
kreis 

11.00 Uhr Kirche St. Joseph Hl. Messe 
15.00 Uhr Kirche St. Hedwig Hl. Messe mit feierlicher Einführung von Pfarrer Norbert Grund 
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St. Christophorus Schliemannweg 64, 42287 Wuppertal  
Tel.: 0202 89017736 
pfarrbuero-st.christophorus@suedhohen.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag  15.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch  15.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 

Hl. Ewalde Hauptstr. 96, 42349 Wuppertal 
Tel.: 0202 474711 
pfarrbuero-hl.ewalde@suedhoehen.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Montag - Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr 

St. Hedwig Am Friedenshain 30, 42349 Wuppertal 
Tel.: 0202 420590 
pfarrbuero-st.hedwig@suedhoehen.de  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 

St. Joseph Lilienstr. 12a, 42369 Wuppertal 
Tel.: 0202 4660778 
pfarrbuero-st.joseph@suedhoehen.de  

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Montag   16.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr 
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FRAUEN IM AMT. EIN WEG 

ZUR ERNEUERUNG DER 

KIRCHE

»Treffpunkt« der KDFB-Frauen  

mit Prof.in Dr. Dorothea Sattler

Donnerstag 18.09.2025 | 18.00 - 19:30 Uhr  

Veranst.-Ort: »Nebenan« des Café Schimmerlos 

Friedrich-Ebert-Straße 85 | 42103 Wuppertal  

Eintritt frei

© Dr. Annette Jantzen



Die Forderung nach Frauen in kirchlichen Ämtern ist 

keinesfalls leiser geworden. In ihrem im September 2024 

erschienen Buch »Frauen im Amt. Ein Weg zur Erneuerung 

der Kirche« (Herder-Verlag 2024) geht die Theologin 

Dorothea Sattler der Frage im Rahmen des Synodalen 

Weges in Deutschland und des weltkirchlichen Synodalen 

Prozesses nach. Sie schildert ihre persönlichen Erfahrungen 

auf dem Synodalen Weg und re�ektiert wichtige 

theologische Grundlagen der sogenannten Frauenfrage in 

ökumenischer Perspektive. Anschließend blickt sie auf heute 

mit dem sakramentalen Amt verbundene Aufgaben: Was 

quali�ziert für ein Amt in der Kirche? Welche Gestalt des 

Amtes dient der Botscha� Jesu? Dabei betont sie, dass es 

für die Menschen ein großer Verlust sei, wenn Kriterien über 

die Teilhabe an Diensten und Ämtern entscheiden, die nicht 

der sinnvollen Gestaltung der Evangeliums-Verkündigung 

dienen, sondern andere Hintergründe haben.

Prof.in Dr. Dorothea Sattler lehrt als Professorin für 

Ökumenische Theologie und Dogmatik an der Universität 

Münster. Sie ist Mitglied mehrerer ökumenischer 

Dialogkommissionen, war Vorsitzende der Gemeinsamen 

Kommission der Römisch-Katholischen Kirche und der 

Evangelischen Kirche in Deutschland sowie Vorsitzende 

des Synodalforums »Frauen in Diensten und Ämtern in der 

Kirche« beim Synodalen Weg.

In Kooperation mit dem Katholischen Deutschen 

Frauenbund, Zweigverein Wuppertal


